
HERBST-
VIELFALT
Aktivitäten, 
Brauchtum und 
Kulinarik 



BEILAGE

Lu
ft

se
ilb

ah
n 

D
al

le
nw

il 
- 

W
ir

zw
el

i A
G

Lu
ft

se
ilb

ah
n 

D
al

le
nw

il 
- 

W
ir

zw
el

i A
G

 W
ie

se
nb

er
gs

tr
as

se
 2

5 
• 6

38
3 

D
al

le
nw

il
 W

ie
se

nb
er

gs
tr

as
se

 2
5 

• 6
38

3 
D

al
le

nw
il

...
u

n
sc

h
la

gb
a

r!
...

u
n

sc
h

la
gb

a
r!

+4
1 (

0)
41

 6
28

 2
3 

94
 • 

m
ai

l@
w

ir
zw

el
i.c

h 
+4

1 (
0)

41
 6

28
 2

3 
94

 • 
m

ai
l@

w
ir

zw
el

i.c
h 

w
w

w
.w

ir
zw

el
i.c

h
w

w
w

.w
ir

zw
el

i.c
h

••R
et

ou
rf

a
hr

t
R

et
ou

rf
a

hr
t

m
it

 d
er

 L
u

ft
se

ilb
a

h
n

 D
a

lle
n

w
il 

- 
W

ir
zw

el
i

m
it

 d
er

 L
u

ft
se

ilb
a

h
n

 D
a

lle
n

w
il 

- 
W

ir
zw

el
i

••1
0

 F
a

hr
te

n
 

10
 F

a
hr

te
n

 a
u

f 
d

er
 

a
u

f 
d

er
 S

om
m

er
ro

d
el

ba
hn

 
S

om
m

er
ro

d
el

ba
hn

 
•• p

ro
 P

er
so

n
 

 p
ro

 P
er

so
n

 e
in

 C
ou

p
e 

ei
n

 C
ou

p
e 

n
a

ch
 W

a
h

l a
u

s 
d

er
 D

es
se

rt
ka

rt
e

n
a

ch
 W

a
h

l a
u

s 
d

er
 D

es
se

rt
ka

rt
e

  b
ei

 W
u

rz
el

tr
a

u
t 

Es
se

n
 u

n
d

 T
ri

n
ke

n
  b

ei
 W

u
rz

el
tr

a
u

t 
Es

se
n

 u
n

d
 T

ri
n

ke
n

n
u

r 
C

H
F 

88
.0

0
 

n
u

r 
C

H
F 

88
.0

0
 

fü
r 

2 
Er

w
a

ch
se

n
e 

u
n

d
 3

 K
in

d
er

 b
is

 16
 J

a
h

re
fü

r 
2 

Er
w

a
ch

se
n

e 
u

n
d

 3
 K

in
d

er
 b

is
 16

 J
a

h
re

D
a

s 
A

n
ge

bo
t 

is
t 

gü
lt

ig
:

D
a

s 
A

n
ge

bo
t 

is
t 

gü
lt

ig
:

•
je

w
ei

ls
 v

o
n

 J
u

n
i b

is
 O

kt
o

be
r

•
je

w
ei

ls
 v

o
n

 J
u

n
i b

is
 O

kt
o

be
r

•
w

ä
h

re
n

d
 d

en
 B

et
ri

eb
sz

ei
te

n
 d

er
 S

o
m

m
er

ro
d

el
ba

h
n

/ 
be

i W
u

rz
•

w
ä

h
re

n
d

 d
en

 B
et

ri
eb

sz
ei

te
n

 d
er

 S
o

m
m

er
ro

d
el

ba
h

n
/ 

be
i W

u
rz

el
tr

a
u

t
el

tr
a

u
t

  l
ö

sb
a

r 
a

n
 d

er
 

  l
ö

sb
a

r 
a

n
 d

er
 T

a
ls

ta
ti

on
 L

u
ft

se
ilb

a
hn

 D
a

lle
n

w
il-

W
ir

zw
el

i
Ta

ls
ta

ti
on

 L
u

ft
se

ilb
a

hn
 D

a
lle

n
w

il-
W

ir
zw

el
i

•
ke

in
e 

w
ei

te
re

n
 E

rm
ä

ss
ig

u
n

ge
n

•
ke

in
e 

w
ei

te
re

n
 E

rm
ä

ss
ig

u
n

ge
n

juiz.ch

Detektiv-Trail Hergiswil
Auf Schatzsuche

Wer �ndet den Schatz in Hergiswil? Die Suche führt vorbei an schönen Spielplätzen, 
dem Pumptrack und durchs Millionenloch. Ein unvergessliches Erlebnis für die Familie.

Alles dazu:



HERBSTVIELFALT

CHRISTINE UND JOSEF LUSSI TAVOLA AGLUSSI TAVOLA AG
LUSSI-WASER FON 041 620 31 44FON 041 620 31 44

K L E W E N A L P
INFO@ALPSTUBLI-KLEWENALP.CH • SUNNIGRAIN 11 • 6375 BECKENRIED • WWW.ALPSTUBLI-KLEWENALP.CHWWW.ALPSTUBLI-KLEWENALP.CH

Christine und Josef Lussi-Waser
Tel. 041 620 31 44  

info@alpstubli-klewenalp.ch

Herzlich willkommen auf der Klewenalp
Mitten im Ski- und Wandergebiet – direkt am Weg (Bergstation 5 Min.)Mitten im Ski- und Wandergebiet – direkt am Weg (Bergstation 5 Min.)

Der ideale Ort zum Verweilen, «Gut Essen», Ausruhen und SünnelenDer ideale Ort zum Verweilen, «Gut Essen», Ausruhen und Sünnelen
Bedientes Bergrestaurant mit gutbürgerlicher Küche. Kinderparadies Bedientes Bergrestaurant mit gutbürgerlicher Küche. Kinderparadies 

Montag bis Sonntag 8.15–19.00 Uhr (für Gruppen auf Vorreservation auch länger)Montag bis Sonntag 8.15–19.00 Uhr (für Gruppen auf Vorreservation auch länger)

Goldener Herbst 
über dem Hochnebel

Für Familien-, Firmen- und Vereinsanlässe  Für Familien-, Firmen- und Vereinsanlässe  
bitte reservieren. Feine, saisonal-regionalebitte reservieren. Feine, saisonal-regionale

Gerichte in traumha�er Landscha� im Gerichte in traumha�er Landscha� im 
Alpstubli auf der Klewenalp.Alpstubli auf der Klewenalp.

Herbstzeit = Wildzeit

zum Geniessen auch  
auf der Klewenalp

bis 1. November 2026

Wild auf Wild –
nahe bei der Jagd

Tiefblauer Himmel, gelb-rote LaubbäumeTiefblauer Himmel, gelb-rote Laubbäume
und weisse Berggipfel laden zum Wandern,und weisse Berggipfel laden zum Wandern,

Spazieren und Biken ein. Bei o� mildenSpazieren und Biken ein. Bei o� milden
Temperaturen geniessen Sie die farbenfroheTemperaturen geniessen Sie die farbenfrohe

Vielfalt des Herbstes auf der Klewenalp.Vielfalt des Herbstes auf der Klewenalp.
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DER WALDSTÄTTERWEG – WANDERERLEBNIS 
IN SIEBEN ETAPPEN ÜBER 115 KILOMETER

Der Waldstätterweg ist ein Weitwander-
weg rund um den Vierwaldstättersee – 
und einer der eindrucksvollsten Panora-
mawege der Zentralschweiz. Er umfasst 
sieben Etappen, führt durch die Kantone 
Schwyz, Luzern, Obwalden, Nidwalden 
und Uri und erstreckt sich über 115 Kilo-
meter abwechslungsreiche Landschaft.

Der Weg verbindet historische Routen, spek-
takuläre Uferwege, aussichtsreiche Höhen-
pfade und kulturelle Highlights. Er folgt dem 
Verlauf des Vierwaldstättersees, der als 
Wiege der Schweiz gilt, und führt durch Re-
gionen, die eng mit der Entstehungsge-
schichte des Landes verbunden sind. Die 
Wanderung ist in sieben klar definierte Teil-
strecken gegliedert, die sowohl einzeln als 
auch als Gesamttour erlebt werden können. 
Jede Etappe besitzt ihren eigenen Charak-
ter – von sanften Uferwegen bis zu an-
spruchsvolleren Höhenabschnitten.

Die 7 Etappen im Überblick
Etappe 1: Brunnen – Vitznau (ca. 15 km)
Der Weg startet in Brunnen am Urnersee 
und zweigt bei Brünischart von der See-
strasse ab. Über gut angelegte Bergwege 
und kleine Strässchen führt die Route aus-
sichtsreich nach Gersau, wo sich eine 
Pause an der Seepromenade anbietet. 
Anschliessend steigt der Weg erneut 
leicht an und verläuft über Wiesen, Wald-
stücke und kleine Siedlungen Richtung 
Vitznau. Kurz vor dem Ziel führt er wieder 
ans Seeufer, wo in der Nähe der Talstation 
der Rigibahn das Tagesziel Vitznau er-
reicht wird.

Etappe 2: Vitznau – Küssnacht (ca. 19 km)
Von Vitznau führt der Weg durch Obstgär-
ten bis Oberwilen und über die schmale 
Molassestufe mit Leitern, die früher die 
einzige Landverbindung nach Weggis war. 
Weiter geht es durch das Naturschutzge-
biet Chestenenweid, über Weggis, Herten-
stein und den Haldihof bis nach Küssnacht. 
Die Etappe ist geprägt von mediterranem 
Flair, historischen Villen und eindrucks-
vollen Seeabschnitten.

Etappe 3: Küssnacht – Luzern (ca. 17 km)
Von Küssnacht aus führt der Weg durch 
die Naturschutzgebiete im Wagenmoos 
zum Ufer von Meggen und zum Schloss 
Meggenhorn. Die Annäherung an Luzern 
erfolgt über die Tourismusallee des 19. 
Jahrhunderts. Die Etappe endet an der 
Luzerner Quaianlage mit herrlicher Fern-
sicht in die Alpen.

Etappe 4: Luzern – Alpnachstad (ca. 21 km)
Die Königsetappe führt über den Rengg-
pass. Nach dem Vorbeimarsch am KKL und 
dem Landsitz Tribschen gelangt man über 
die Horwer Halbinsel nach Hergiswil am 
Fuss des Pilatus. Bis zum Bau der Brünig-
strasse in den 1860er-Jahren war der 
Renggpass die einzige Landverbindung 
nach Obwalden. Eine geschichtsträchtige 
und anspruchsvolle Etappe.

Etappe 5: Alpnachstad – Stansstad
(ca. 16 km)
Der Weg führt durch das Alpnachstader Ried, 
dessen Gelände nicht jedermanns Sache ist. 
Anspruchsvoll zeigt sich auch die Rotzloch-

schlucht, bevor der Weg gemütlicher Rich-
tung Schnitzturm in Stansstad verläuft. Der 
anschliessende Aufstieg entlang der ehe-
maligen Geleise der Fürigenbahn nach Ober-
schilt und weiter Richtung Bürgenstock er-
fordert gute Kondition. Der Blick auf Pilatus 
und Mittelland belohnt die Mühe.

Etappe 6: Bürgenstock – Beckenried
(ca. 13 km)
Der Felsenweg bietet eindrucksvolle Fern-
sicht über den Vierwaldstättersee und zu-
rück auf das bereits Geleistete. Vorbei am 
Golfplatz des Bürgenstock Resorts führt der 
Weg über die Hochebene des Bürgenbergs 
und am Wallfahrtsort St. Jost vorbei nach 
Ennetbürgen. Entlang des Quais geht es 
weiter nach Buochs und dem Seeufer fol-
gend ins Gebiet Hobiel/Neuseeland bis nach 
Beckenried.

Etappe 7: Beckenried – Rütli (ca. 13 km)
Die Schlussetappe führt durch eine kühle 
Schlucht an das Ufer des Urnersees. Nach 
dem Passieren der Uferstrasse erreicht man 
Risleten, bevor der Aufstieg durch die at-
traktive Risletenschlucht folgt. Nach der 
Querung des Stützbergs gelangt man über 
den historischen Weg nach Volligen. Kurz 
darauf erreicht man das Rütli, das symbol-
trächtige Ziel des Waldstätterwegs.

Fazit
Der Waldstätterweg ist mehr als nur ein 
Wanderweg – er ist eine Reise durch Natur, 
Geschichte und Kultur der Schweiz. Und dies 
auf 115 Kilometer rund um den Vierwaldstät-
tersee.

#WaldstätterChallenge
Wandern, teilen und gewinnen! Ob stim-
mungsvoller Abendspaziergang, spektaku-
läre Aussicht oder Ihr ganz persönlicher 
Lieblingsort: Entdecken Sie den Waldstät-
terweg und den Weg der Schweiz, teilen Sie 
Ihren Moment und gewinnen Sie mit etwas 
Glück Preise aus der «Wiege der Schweiz».

Otmar Näpflin

weitere InfosEtappe 7: Beckenried – Rütli Etappe 6: Bürgenstock – Beckenried
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Herbstgenuss im 
Atelier Hess

Entdecken Sie die neue Wildkarte im Atelier Hess 
– mit klassischen Wildgerichten, hausgemachten

Spätzli und saisonalen Spezialitäten. 

Wildkarte vom 18.09. bis 01.11.2026 
Geöffnet von Freitag bis Sonntag | 11.00–17.00 Uhr

Jetzt Tisch 
reservieren
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Nebst den Klassikern

Hirsch-Saltimbocca
Rehrückenmedaillons

Wild ohne Wild

Evelyn & Lukas mit Team
Im Zentrum von StansIm Zentrum von Stans

Telefon 041 610 24 61*
www.rosenburg-stans.ch 
Dienstag und Mi�woch Ruhetage
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VERLOSUNG VON 2 RETOURTICKETS LUFT-
SEILBAHN DALLENWIL-NIEDERRICKENBACH

Die Luftseilbahn hinauf in die natürlichste 
Energiezentrale der Schweiz. Geniesse die 
Herbstzeit auf Maria Rickenbach.

Like, teile, kommentiere bis am 27. September 2026 
den entsprechenden Beitrag auf der Facebook- oder 
Instagramseite des Nidwaldner Blitz oder mach 
direkt mit via QR-Code!
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Restaurant
Wasserfallstrasse 107 · CH-6390 Engelberg 

 +41 41 637 38 80  · restaurant@alpenresort.ch

U NSE R E H E R B S T PA R A DE

U NS E R E H E R B S T K A RT E

10. September bis 31. Oktober 202610. September bis 31. Oktober 2026

H E R B S T L IC H . H E R Z H A F T. 

H AU S G E M A C H T.

Unsere neue Wildkarte ist da! 
Entdecke herzhaftes Genuss-Handwerk.

 Wo regionale Spezialitäten auf echte 
Leidenschaft treffen.

Unser 
Re(h)zept für 

Genuss

So schmeckt 
der Herbst
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AIOLA |  Harissenbucht  |  6362 Stansstad  |  041 610 79 07  |  täglich geöffnet                     www.aiola.ch

Spätsommertage
am Vierwaldstättersee
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23. & 24. Oktober 2026

ALDO SCHMID 
VERWÖHNT SIE MIT FEINSTEN   

WARMEN UND KALTEN WILDSPEZIALITÄTEN  

JETZT RESERVIEREN!
 ristorante@giessenhof.ch - 041 628 11 26

Herbstglanz
PANORAMAWANDERUNGEN ÜBER DEM NEBELMEER

brunni.ch | 041 639 60 60
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Themenschiffe
Genuss, SSmmung und besondere Momente.
Miien auf dem Vierwaldstäiersee.

Schlachtschiff
Die Metzgete auf dem Wasser
6./7./8. November 2026

Sbits-Schiff
Vegetarischer Genuss an Bord
10. Oktober 2026

Weihnachtsschiff
Luzern leuchtet. Unsere Gäste geniessen.
Ab 14. November 2026
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Restaurant 

zum 

Hirschen

Herzlich willkommen!
Romy Barmettler, 6374 Buochs, Tel. 041 620 13 82, 7 Tage geöffnet

Heimeliges Restaurant
Jägerstübli bis 16 Personen

Saal bis 70 Personen
Gutbürgerliche Küche

Wild-Saison
Spezialität:

Wildteller (Hirsch/Gams/Fasan/Wildsau)

GOÛTEZ. DÉGUSTEZ. SAVOUREZ...

Der Treffpunkt für Geniesser …

Täglich, im Monat Oktober 2026

Moules et frites 
Frische Miesmuscheln

Hausgemachte Pommes Allumettes 
«git’s solangs hed»

Bitte reservieren, damit wir genügend Muscheln 
einkaufen können. Tel. 041 611 08 30

VORANZEIGE
ÖFFNUNGSZEITEN: Ab 15. November bis Ende 

Dezember auch sonntags geöffnet!

BELEUCHTUNG: Ab 7. November, 
Brasserie le Mirage im Lichtermeer

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Brasserie le Mirage, Stansstaderstrasse 90, 6370 Stans 
Pascal Egli, Ihr Gastgeber 
Telefon 041 611 08 30, www.brasserie-lemirage.ch

Tisch

reservier
en

041 670
17 57

IMMER WILD
BIS ANFANGS NOVEMBER

IMMER OFFEN
TÄGLICH 08.00-23.00 UHR

IMMER KÜCHE
TÄGLICH 11.30-21.00 UHR

Landgasthof Schlüssel
Brünigstrasse 20A
6055 Alpnach Dorf
041 670 17 57

schluessel-alpnach.ch
info@schluessel-alpnach.ch
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OktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfestOktoberfest
10. Oktober 202610. Oktober 2026

oktoberfest-sarnen.ch oktoberfestsarnen

Areal Kantonsschule SarnenAreal Kantonsschule Sarnen

11 bis 11

Hauptsponsor Co-Sponsoren

Eintritt
Zutritt ins Festzelt nur mit gültigem Ticket.

Biergarten, Schampus- und Wies’n-Bar
ohne Ticket zugänglich.

SIMMISAMMA  |  SCHLAGERBEAT

Festzelt  |  Biergarten  |  Schampus-Bar  |  Wies’n-Bar
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UNSERE HERBST ANGEBOTE

hiER gEht‘S zU dEN
ANgEbotEN

gRAtiS RRododELNELN bibiS 40%S 40% AUf bAhNEN

güLtig biS 31.10.2026güLtig biS 01.11.2026 AUSNAhmE fRäkigAUdi biS 18.10.2026

hiER gEht‘S zU dEN
ANgEbotEN
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FON  041 624 45 11
Lussi Tavola AGCHRISTINE UND JOSEF

LUSSI-WASER

HOTEL@ROESSLI-BECKENRIED.CH DORFPLATZ 1 • 6375 BECKENRIED • WWW.ROESSLI-BECKENRIED.CH

HOTEL
restaurant

rössli

Herzlich willkommen im Rössli
Wir wünschen Ihnen einen schönen Aufenthalt

Mitten im Zentrum – direkt am See
Heimelig und rustikal – jung, freundlich und aufgestellt
Wir bieten Ihnen ein besonderes und unvergesslich schönes Erlebnis mit

 
 

 

Geniesser-Menü 
für Oktober 2026

Aktuell im und  
ums Rössli

Jeden Monat ein neues Erlebnis

Marroni-Apfelsuppe mit Madeira

Duo vom Wildschwein-Rohschinken
mit Selleriesalat, Baumnüssen und Sauce 

Cumberland sowie Hirschcarpaccio

CHF 77.– 
CHF 50.– 
CHF 55.–

Bis 7. November 2026

Wild auf Wild
Herbstzeit = Wildzeit,
auch bei uns am See

UNTE
RWALDE

N

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 

Christine und Josef Lussi-Waser
Tel. 041 624 45 11 • hotel@roessli-beckenried.ch

Der herrliche Panoramasaal
– für eine kulinarische Neuentdeckung 
– für ein gediegenes Essen mit Seesicht 
– für festlich schöne Anlässe und Feiern 
– mit hervorragender und zuvorkommender 

Bedienung und Gastfreundscha�
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MOSTEN BEI GETRÄNKE LUSSI AG

Getränke wie «Migi Moscht», «Becken-
rieder Apfelwein», aber auch weitere 
Produkte sind in der Nidwaldner Gast-
ronomie sehr bekannt. Und wenn’s um 
frischen unvergorenen Saft oder auch 
leicht alkoholhaltiges Getränk geht, 
bürgt die Getränke Lussi AG für Quali-
tät. Über die Herstellung von «suirem 
Moscht» oder Apfelwein kam der Nid-
waldner Blitz mit der Geschäftsführerin 
der Getränke Lussi AG Alexandra Lussi 
ins Gespräch.

Alexandra Lussi, wann beginnt die 
«Moscht-Saison» bei der Getränke 
Lussi AG und wie lange dauert sie? 
Dieses Jahr begannen wir gut drei Wo-
chen früher als normal, was dem Wetter 
geschuldet ist, da das Obst teilweise be-
reits reif war. Momentan erfolgt die Most-
obstanlieferung spärlicher als auch schon 
und in kleinen Mengen, sie bleibt unter 
unseren Erwartungen. Wir denken aber, 
dass die grosse Menge noch zur gewohn-
ten Zeit kommen wird. Zudem gingen im 
Juni in verschiedenen Gemeinden starke 
Gewitter mit Hagelschlag nieder, die auch 
Obstkulturen mit Apfel- und Birnbäumen 
arg in Mitleidenschaft zogen. 

Wie ist die Vorgehensweise bei der 
Obstannahme, wann wird gemostet 
und wie werden die weiteren 
Arbeitsabläufe koordiniert? 
Nachdem das Netto-Gewicht eruiert ist, 
wird das Obst je nach Qualität dem ent-

sprechenden Silo zugewiesen. Sobald 
genügend Obst im Silo ist, wird die Obst-
presse gestartet. Der frische Apfelsaft 
wird in grosse Chromstahltanks geleitet 
und vergoren für den «Migi Moscht» oder 
für «Frisch ab Presse». Der anfallende 
Trester wird je nach Sorte weiterverwen-
det: Birnentrester für Schnaps, Apfeltres-
ter mehrheitlich für die Tierfutterverwer-
tung in der Landwirtschaft.

Wie viele Produzenten liefern welches 
Quantum? Reicht diese Menge oder ist 
ein Zukauf von Obst nötig? 
Unser Einzugsgebiet umfasst den Kanton 
Nidwalden und seit drei Jahren verwerten 
wir das anfallende Obst auch teils aus Ob-
walden. Dies allein reicht natürlich nicht, 
um unseren Bedarf an Saft zu decken, 
sodass wir auch aus dem Luzernischen 
zukaufen müssen.

Wie ist der Begriff Mostäpfel und 
Mostbirnen zu verstehen, ist dies 
Qualitätsobst und gehört Fallobst 
auch dazu?
Es gibt die Begriffe Tafel- und Mostobst, 
welche mit der Qualität der Frucht nichts 
zu tun haben. Der Unterschied liegt in der 
Sorte. Beispielsweise bei Birnen, wer 
kennt die Wasserbirne oder Gelbmöstler, 
dies sind ausgesprochene Mostbirnen 
oder auch Surgrauech-Apfel, welcher ei-
nen grossen Anteil Säure mit sich bringt. 
Beim Tafelobst ist der Säureanteil eher 
geringer, da steht die Süsse im Vorder-

grund. Der Begriff Fallobst hat zu tun mit 
dem heruntergefallenen reifen Obst wäh-
rend der Saison. 

Was passiert mit der Ware, die nicht 
verarbeitet werden kann?
Mostobst, welches nicht unseren Quali-
tätsvorstellungen entspricht, weisen wir 
zurück. Hierfür haben wir bestens aus-
gebildete Moster, welche die Obstlieferun-
gen genauestens kontrollieren. Wir sensi-
bilisieren unsere Obstlieferanten auch 
jedes Jahr vor der Ernte bezüglich unserer 
Qualitätsvorgaben.

Ist Moscht vom Fass immer noch ein 
gefragtes Getränk?
Also der reine Fassmost hat an Bedeutung 
verloren, aber es gibt immer noch viele 
Liebhaber des ganz vergorenen nicht an-
gesüssten Apfelweins, welcher sehr er-
frischt mit seiner säuerlichen Note. Der 
Fassmost eignet sich auch besonders gut 
in der Alltagsküche anstelle von Weiss-
wein oder für eine feine Mostsuppe wie 
auch Bratchäs. Der Bereich, der beim Ap-
felwein zulegt, ist bei uns der alkoholfreie 
Apfelwein «Schützengold».

Alexandra Lussi, der Nidwaldner Blitz 
bedankt sich herzlich für das Gespräch 
und wünscht weiterhin erfolgreichen 
Geschäftsgang.

Otmar Näpflin

Das Firmenareal der Getränke Lussi AG
Geschäftsführerin Alexandra Lussi mit 
Florian Odermatt, (Moster)
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Krimi-Trail Buochs
Sensationsfund gestohlen!

Hier ist Spürsinn gefragt! Werdet selbst zu Ermittlern und löst gemeinsam 
einen geheimnisvollen Kunstraub. Ein spannendes Erlebnis für Gross und Klein!

Alles dazu:

Landgasthof Sternen
Ennetbürgerstrasse 5| 6374 Buochs
Telefon 041 620 11 41
info@sternen-buochs.ch 
www.sternen-buochs.ch

BOCK AUF WILD?
Ab 18. September 2026 bis  
13. Dezember 2026

Wir verwöhnen Sie mit feinen und zarten 
Wild- und Herbstgerichten aus einheimischen 
Wäldern und eigener Jagd.

Mit weidmännischem Gruss heissen wir Sie 
willkommen.

Susanne und Werner Häcki

Film anschauen Werner Häcki und sein Jagdhund Barth vom Hasental
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Eintracht
W O L F E N S C H I E S S E N

Gut essen und  
Freunde treffen?

Die Adresse im -en  
von Wolfenschiessen!

Restaurant Eintracht
Eintracht 2
6386 Wolfenschiessen
Telefon 041 628 25 55 
www.eintrachtwolfenschiessen.ch

Die Jagdsaison ist eröffnet. 
Unsere Teller kommen
«Wild» daher – wenn möglich, 
aus heimischer Jagd. 
Entdecken Sie mit uns, was 
die Gärten und Wälder rund 
um Wolfenschiessen im 
Herbst zu bieten haben.

Reservieren Sie Ihren Tisch 
unter Telefon 041 628 25 55
Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch – Ihr Eintracht-Team. 

Au�icht genie�en
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Sport Schuh Fitting GmbH ∧ 6374 Buochs ∧ Tel. 041 620 67 76 
www.sportschuhfitting.ch  (Mo + Do geschlossen)

Drückt’s im 
Wanderschuh?
Bei Sport Schuh Fitting haben schmerzende Füsse 
keine Chance! Anfertigung von entlastenden, ortho-
pädischen Schuheinlagen und Komfortanpassung 
aller Wander- und Outdoorschuhmarken. 
Michael Rieble berät Sie unter: Tel. 041 620 67 76
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Dossen 1 | CH-6073 Flüeli-Ranft | Telefon 041 666 24 00 | info@paxmontana.ch | www.paxmontana.ch

Erleben Sie einen exklusiven

Weinabend mit feinsten
Wildspezialitäten.

«WILD & WINE» MIT
OBWALDNER HUISMUISIG

Samstag, 10. Oktober 2026

Exklusiver Wildabend umrahmt von

musikalischer Unterhaltung.

Genuss in einzigartiger Atmosphäre im

historischen Saal.

Reservation/Infos: Tel. 041 666 24 00

ÖFFNUNGSZEITEN
MO-MI 07.30 - 12.00 UHR

13.30 - 17.00 UHR
DO-FR BIS 18.30 UHR
SA 09.00 - 16.00 UHR

25.9.26 BRUDERKLAUS
GEÖFFNET

ÖFFNUNGSZEITEN
MO-MI 07.30 - 12.00 UHR

13.30 - 17.00 UHR
DO-FR BIS 18.30 UHR
SA 09.00 - 16.00 UHR

25.9.26 BRUDERKLAUS
GEÖFFNET
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Vom 5. bis 11. Oktober 2026 
Spezial-Tageskarten für 
den Urnersee, gültig bereits 
ab Beckenried und Gersau
Entdeckt auf der Schifffahrt 
durch die eindrucksvolle See- und 
Berglandschaft Geschichten rund 
um das Rütli, Tell und die Entste-
hung der Schweiz. Steigt aus, wo 
ihr mehr erfahren möchtet, und 
erlebt die Geschichten an Land 
mit digitalen Erlebniswegen, 
kostenlosen Führungen und 
familienfreundlichen Angeboten. 

MIT DEM SCHIFFMIT DEM SCHIFF
GESCHICHTEN ENTDECKENGESCHICHTEN ENTDECKEN
in �r «W�ge �r Sch�iz»in �r «W�ge �r Sch�iz»

Jetzt 
reduzierte 

Tageskarten 
sichern!

Öffnungszeiten Seilpark
September & Oktober
Herbstferien, 25.09.–18.10.2026:
Täglich geöffnet, 10.00–17.00 Uhr

September / Oktober  – Samstag & Sonntag:
10.00–17.00 Uhr

Gruppen ab 10 Personen:
Öffnung und Spezialangebote auf Anfrage

Wir freuen uns auf euren 
Besuch!
Weitere Informationen 
finden Sie auf unserer 
Homepage.
www.seilpark-engelberg.ch
Wasserfallstrasse 222, 6390 Engelberg
T +41 41 639 54 54




